
1. Lesung          Hab 1, 2-3; 2, 2-4
Lesung aus dem Buch Habakuk.

Wie lange, Herr, soll ich noch ru-
fen, und du hörst nicht? Ich schreie 
zu dir: Hilfe, Gewalt! Aber du hilfst 
nicht. Warum lässt du mich die 
Macht des Bösen erleben und 
siehst der Unterdrückung zu? Wo-
hin ich blicke, sehe ich Gewalt und 
Misshandlung, erhebt sich Zwie-
tracht und Streit. Der Herr gab mir 
Antwort und sagte: Schreib nieder, 
was du siehst, schreib es deutlich 
auf die Tafeln, damit man es mü-
helos lesen kann. Denn erst zu der 
bestimmten Zeit trifft ein, was du 
siehst; aber es drängt zum Ende 
und ist keine Täuschung; wenn es 
sich verzögert, so warte darauf; 
denn es kommt, es kommt und 
bleibt nicht aus. Sieh her: Wer nicht 
rechtschaffen ist, schwindet dahin, 

1. berilo         Hab 1, 2-3; 2, 2-4
Berilo iz knjige Habakuka.

Doklej, Gospod, bom klical na 
pomoč in ne boš poslušal, vpil k 
tebi zaradi nasilja in ne boš poma-
gal? Zakaj mi daješ gledati zlo in 
opazuješ stisko? Pred menoj sta 
pustošenje in nasilje, zato vstaja 
pritožba in se vzdiguje spor. Gos-
pod mi je odgovoril in rekel: Zapiši 
videnje in vreži ga na plošče, da bo 
z lahkoto prebral, kdor ga bo bral. 
Kajti še je videnje za določen čas, 
bliža se svoji izpolnitvi in ne vara. 
Če odlaša, ga le čakaj, kajti zagoto-
vo pride, ne bo zamudilo. Glej, če 
se kdo napihuje, njegova duša ne 
bo trdna sama v sebi, pravični pa 
bo v svoji veri živel.

Božja
beseda

Wort
Gottes

auch nur so groß wäre wie ein Senf-
korn, würdet ihr zu dem Maulbeer-
baum hier sagen: Heb dich samt 
deinen Wurzeln aus dem Boden, 
und verpflanz dich ins Meer!, und 
er würde euch gehorchen. Wenn 
einer von euch einen Sklaven hat, 
der pflügt oder das Vieh hütet, wird 
er etwa zu ihm, wenn er vom Feld 
kommt, sagen: Nimm gleich Platz 
zum Essen? Wird er nicht vielmehr 
zu ihm sagen: Mach mir etwas zu 
essen, gürte dich, und bediene 
mich; wenn ich gegessen und ge-
trunken habe, kannst auch du es-
sen und trinken. Bedankt er sich 
etwa bei dem Sklaven, weil er ge-
tan hat, was ihm befohlen wurde? 
So soll es auch bei euch sein: Wenn 
ihr alles getan habt, was euch be-
fohlen wurde, sollt ihr sagen: Wir 
sind unnütze Sklaven; wir haben 
nur unsere Schuldigkeit getan.

kor gorčično zrno, bi rekli tej mur-
vi: ›Izruj se s koreninami vred in se 
presadi v morje,‹ in bi vam bila po-
korna. Kdo izmed vas bo svojemu 
služabniku, ki orje ali pase, dejal, 
ko pride s polja: ›Pridi brž in sédi za 
mizo!‹ Mar mu ne bo rekel: ›Pripravi 
mi kaj za večerjo, prepaši se in mi 
strezi, dokler jem in pijem, nato 
boš ti jedel in pil.‹ Se mar zahvalju-
je služabniku, ker je naredil, kar mu 
je bilo ukazano? Tako tudi vi, ko 
naredite vse, kar vam je bilo ukaza-
no, govorite: ›Nekoristni služabniki 
smo; naredili smo, kar smo bili 
dolžni narediti.‹«
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der Gerechte aber bleibt wegen 
seiner Treue am Leben.
 
Antwortpsalm           Ps 95, 1-2.6-9 
Hört auf die Stimme des Herrn, ver-
härtet nicht euer Herz!

Kommt, lasst uns jubeln vor dem 
Herrn und zujauchzen dem Fels 
unsres Heiles! Lasst uns mit Lob 
seinem Angesicht nahen, vor ihm 
jauchzen mit Liedern! 

Kommt, lasst uns niederfallen, uns 
vor ihm verneigen, lasst uns nie-
derknien vor dem Herrn, unserm 
Schöpfer! Denn er ist unser Gott,
wir sind das Volk seiner Weide, die 
Herde, von seiner Hand geführt.

Ach, würdet ihr doch heute auf sei-
ne Stimme hören! „Verhärtet euer 
Herz nicht wie in Meriba, wie in der 
Wüste am Tag von Massa! Dort ha-
ben eure Väter mich versucht, sie 
haben mich auf die Probe gestellt 
und hatten doch mein Tun gese-
hen.“
 
 2. Lesung           2 Tim 1, 6-8.13-14
Lesung aus dem zweiten Brief des 
Apostels Paulus an Timotheus.

Mein Sohn! Ich rufe dir ins Gedächt-
nis: Entfache die Gnade Gottes 

Spev z odpevom Ps 95, 1-2.6-9
Danes svojih src ne zakrknite.

Pridite, vriskajmo Gospodu,
vzklikajmo skali našega odrešenja.
Stopimo mu nasproti 
s hvaležnostjo,
vzklikajmo mu z veselimi spevi.

Pridite, padimo na kolena in se 
priklonimo,
pokleknimo pred Gospodom, ki 
nas je naredil.
Zakaj on je naš Bog, mi smo 
njegovo ljudstvo,
čreda, ki jo pase s svojo roko.

O da bi danes poslušali njegove 
besede!
Ne zakrknite svojih src kakor na 
dan preizkušnje v puščavi!
Tam so me vaši očetje preizkušali in 
izzivali, čeprav so videli moja dela.

2. berilo                  2 Tim 1,6-8.13-14
Berilo iz drugega pisma apostola 
Pavla Timoteju.

Dragi Timotej, opominjam te, da 
znova razplameniš Božji milost-

wieder, die dir durch die Auflegung 
meiner Hände zuteil geworden ist. 
Denn Gott hat uns nicht einen Geist 
der Verzagtheit gegeben, sondern 
den Geist der Kraft, der Liebe und 
der Besonnenheit. Schäme dich 
also nicht, dich zu unserem Herrn 
zu bekennen; schäme dich auch 
meiner nicht, der ich seinetwegen 
im Gefängnis bin, sondern leide 
mit mir für das Evangelium. Gott 
gibt dazu die Kraft: Halte dich an 
die gesunde Lehre, die du von mir 
gehört hast; nimm sie dir zum Vor-
bild, und bleibe beim Glauben und 
bei der Liebe, die uns in Christus 
Jesus geschenkt ist. Bewahre das 
dir anvertraute kostbare Gut durch 
die Kraft des Heiligen Geistes, der 
in uns wohnt.
 

Halleluja. 
Halleluja. Das Wort des Herrn bleibt 
in Ewigkeit, das Evangelium, das 
euch verkündet wird. Halleluja.
 

Evangelium                  Lk 17, 5-10 
Aus dem heiligen Evangelium nach 
Lukas.

In jener Zeit baten die Apostel den 
Herrn: Stärke unseren Glauben! Der 
Herr erwiderte: Wenn euer Glaube 

ni dar, ki je v tebi po polaganju 
mojih rok. Bog nam ni dal duha 
boječnosti, temveč duha moči, lju-
bezni in razumnosti. Nikar se torej 
ne sramuj pričevanja za našega 
Gospoda. Pa tudi mene, ki sem za-
radi njega jetnik, se ne sramuj, am-
pak z menoj trpi za evangelij, oprt 
na Božjo moč. Za vodilo imej bese-
de zdravega nauka, ki si ga slišal od 
mene, v veri in ljubezni do Kristusa 
Jezusa. S Svetim Duhom, ki prebi-
va v nas, varuj lepi zaklad, ki ti je bil 
zaupan.

Aleluja.
Aleluja. Gospodova beseda ostane 
na veke. To je beseda, ki vam je bila 
oznanjena. Aleluja.

Evangelij                  Lk 17, 5-10
Iz svetega evangelija po Luku.

Tisti čas so apostoli rekli Gospodu: 
»Pomnôži nam vero!« Gospod pa 
jim je dejal: »Če bi imeli vero ka-
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